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Der Vertrieb von Waren und Dienstleistungen zwischen DeutschEand und dem Vereinigten Königreich ist besonders nach dem Brexii durch unterschiedliche rechtliche
Rahmenbedingungen für Handelsvertreter und Vertragshändler geprägt.

er Vertrieb von Waren ist ohne Vertriebsmittler -

allen voran Handelsvertreter und Vertragshändler
- auch in Zeiten zunehmender Digitalisierung nicht

denkbar. Der Einsatz von Vertriebsmittlern ist für den

Geschäftserfolg in vielen Branchen unerlässlich.

Im Vertrieb von Waren und Dienstleistungen zwischen

Deutschland und dem Vereinigten Königreich gibt
es - insbesondere nach dem Brexit - einige wichtige
Besonderheiten, die Geschäftspartner beachten sollten.

Gegenwärtig gelten für Handelsvertreter in Deutsch-
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